
63. Schützenpost   ·  2. Ausgabe 2018



1

Grußwort des 1. Vorsitzenden

Wir danken allen, die durch Inserate oder persönliche Unterstützung 
mitgeholfen haben, dass diese Ausgabe erscheinen konnte 

und freuen uns auf Anregungen und Zuschriften unserer Leser.
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Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 

es ist Winterzeit, dann ist auch Schützenpostzeit. 

In dieser Schützenpost möchten wir auf die tolle 
Sommersaison zurückblicken und Euch auf unseren 
Weihnachtsmarkt auf Schloss Ermelinghoff einstim-
men. 

Hinter uns liegen gelungene, sehr schöne Veranstal-
tungen, angefangen mit dem Kinderschützenfest, über 
das Bierkönigsfest, das Schießgruppenschützenfest, 
das Kinderzelten und Tauziehen. 

Nicht vergessen möchte ich die erste Hopfenparty 
unserer Avantgarde im Bürgersaal Anno 03 mit dem Auftritt der BSV-Band. 
Vielen Dank für Eure Arbeit und die tolle Veranstaltung. 

Allem voran unser Schützenfest Ende Juni, bei dem wir mit Bernie Hambrock 
und Anja Markhoff ein großartiges Königspaar als Nachfolger für unser Vorjah-
res-Königspaar Lars Beltrop und Kirstin Braun gefunden haben. Ich freue mich, 
dass Bernie Hambrock sich nach mehreren Anläufen nun auch in der Reihe der 
Höveler Könige eingefunden hat. 

Dank sagen möchte ich aber auch dem gesamten Hofstaat und den verant-
wortlichen Vorstandskollegen, die zum Gelingen und der Stimmung auf dem 
Fest beigetragen haben. 

Danke aber auch an alle Verantwortlichen der anderen Veranstaltungen. 

Einstimmen möchte ich Euch nun auf den 10. Weihnachtsmarkt auf Schloss 
Ermelinghoff am 3. Adventssamstag, den 15. Dezember 2018. Das Vorberei-
tungsteam um Klaus Markhoff und Wolfgang Schnathmann hat nochmal alle 
Register gezogen, um den letzten Weihnachtsmarkt auf Schloss Ermelinghoff 
zu einem unvergesslichen Erlebnis werden zu lassen. 

Danke an alle Mitglieder für die Unterstützung und das entgegengebrachte 
Vertrauen. Wir alle können stolz sein, so einen großartigen Verein zu haben. 

Ich wünsche Euch und Euren Familien ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr 2019. 

„HORRIDO!“ 

Wolfgang Scheidsteger 
1. Vorsitzender
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Rund 80 Höveler Bürgerschützen folgten am Freitag, 19. Oktober 2018 der Ein-
ladung des 1. Vorsitzenden Wolfgang Scheidsteger zur Herbstversammlung.  

Nach der Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden folgten die TOP, wie die Be-
richte der AVG und der Schießgruppe. 
Die Abrechnung, vorgetragen vom 
Kassierer Christian Meßmann, in Form 
von Zahlen und Symbolen, wie +-x/, 
lauschten alle gespannt – um sie gleich 
schnell wieder zu vergessen. 

Es folgte die Siegerehrung der Vereins -
meisterschaft 2018. Ergebnisse siehe unter „Schießsport in Hövel“ 

Dann der Festbericht 2018 – erstellt, miterlebt, mitgestaltet, mitgelitten und 
vorgetragen durch Carsten Markhoff, 2. AVG-Kommandeur. Sehr ausführlich 
dargestellt; das Schützenfest lief in Gedanken noch einmal an uns vorbei.  

TOP 8: Vorbereitungen zum 10. Weihnachtsmarkt am Schloss Ermelinghoff. 

Der 1. Vorsitzende des Fördervereins Klaus Markhoff berichtet über den Stand 
der Aktivitäten. Wichtig war ihm, die Bitte an alle um Mithilfe. Nur gemeinsam 
lässt sich so eine Veranstaltung durchführen. Ende der Diskussionsrunden 
offen. 

„HORRIDO“ – Redaktion Schützenpost

Impressionen der Herbstversammlung

E-Mail: info@kortmanngmbh.de · Internet: www.kortmanngmbh.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden ganz herzlich alle Mitglieder, gemäß der Satzung, zur 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 25. Januar 2019, 19:30 Uhr 
ins Schützenheim ein.  
Tagesordnung: 01. Eröffnung – Begrüßung 

02. Jahresbericht 2018 Christian Schmidt 
03. Kassenbericht 2018 Christian Meßmann 
04. Kassenprüfungsbericht 
05. Bericht des Fördervereins Klaus Markhoff 
06. Aussprache zu den Berichten 
07. Entlastung des Schatzmeisters sowie des 

gesamten Vorstandes 
08. Anträge zur JHV 

Beschlussfassung über den Lagerraumanbau 
am Schützenheim 

09. Wahlen: • Vorstand 
• Offiziere 
• Kassenprüfer (Johannes Wacker scheidet aus) 
• Festberichterstatter 

10. Vorstellung Terminplan 2019 
11. Verschiedenes  

Anträge zur Tagesordnung sind bis eine Woche vorher 
(einschl. 18. Januar 2019) schriftlich beim Vorstand anzuzeigen.

Mit „Feuer und Flamme“ beim 10. Weihnachtsmarkt 
 
Nach nunmehr zehn Jahren ist es nun 
bald soweit: Der letzte Weihnachts-
markt am Schloss Ermelinghoff öffnet 
am 15. Dezember 2018 ab 14:00 Uhr 
seine Pforten. Nach den erfolgreichen 
Veränderungen im vergangenen Jahr 
wird auch in diesem Jahr ein großes 
Zelt Platz für einen Kaffeeklatsch und 
ein abwechslungsreiches Programm 
auf der Bühne bieten. 

Begleitet von der Big Band des Galilei- 
Gymnasiums sowie der Inner-G-Band wird 
wieder ein musikalisches Schmankerl prä-
sentiert. Auch sind wieder Kindergärten mit 
Auftritten beim Bühnenprogramm vertreten. 
Dann sicherlich ein Höhepunkt für die Kin-
der: „Der Nikolaus kommt“ – und der hat 
natürlich eine süße Überraschung dabei. 
Auch wird es wieder eine Tombola mit 

attraktiven Preisen geben. So ist eine Städtereise als 1. Preis zu gewinnen. 
Weitere Preise sind ein „fitbit charge2“, Eintrittsgutscheine für das Maximare, 
ein Reisegutschein im Wert von 100 Euro und vieles mehr. 

Doch vor der Verlosung der Tombola Preise wird es heiß. Auf der Freifläche 
wird ein Flammenzauber alle begeistern. Bei Fiurfaro (mittelhochdeutsch für 
„flammenfarbend“) handelt es sich um eine Produktion, die ihren Ursprung in 
vergangenen, beinahe vergessenen Zeiten hat. Bei diesem Flammenzauber hat 
die FLAMES Fire Company vor allem eines im Gepäck: Große Flammen! 
Begleitet von musikalischen Klängen werden Feuerkünstler den weihnacht-
lichen Markt erhellen. 

Das Weihnachtsdorf vor dem Schloss lädt wieder mit 21 Buden, besetzt mit 
Handwerkskunst aus verschiedensten Bereichen, mit einer Tasse Glühwein 
oder auch heißem Kakao zum Verweilen ein. 

Wie in den neun zurückliegenden Jahren werden wir auch in diesem Jahr 
wieder für einen sozialen Zweck spenden. In diesem Jahr wird das zum einen 
der „Ev. Jugendtreff am Uphof“ sein. Dort werden Jugendliche pädagogisch 
betreut.  Zum anderen ist es der Kindergarten an der Erlenfeldstraße. Hier wird 
gerade für die Anschaffung einer neuen Kletterwand gespart.  

Die evangelische und katholische Kirche lädt wiederum zu „Ruhigen Minuten“ 
in die illuminierte Kapelle auf dem Schlossgelände ein. Am Abend spielt dann 
die aus dem letzten Jahr bekannte Band „MoreJazzTrio feat. AJ Kheir“  (Volker 
Wendland / Stefan Baumjohann / Björn Grote / A.J. Kheir). Im letzten Jahr gab 
es mehrere Zugaben nach dem Applaus der Gäste.  

Wir laden somit zum 10. Weihnachtsmarkt und dem „Last Christmas“ nochmals 
alle recht herzlich ein. 

Für den Förderverein: Klaus Markhoff
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Wieder einmal war für die Höveler Bürgerschützen das Fest des Jahres heran- 
gekommen. Der Vorstand hatte, wie in den vergangenen Jahren, mit viel Arbeit 
das Schützenfest vorbereitet. So konnten dann in der letzten Versammlung vor 
dem Fest den Schützenbrüdern alle Pläne und Termine bekanntgegeben wer-
den. Bevor jedoch das eigentliche Schützenfest über die Bühne gehen sollte, 
wurde traditionsgemäß der Vogel aus der Jägerklause abgeholt. Zu diesem 
kleinen Vorfest kam eine so große Anzahl von Schützenbrüdern, dass die Jä-
gerklause gerammelt voll war. Man hatte Mühe, überhaupt von den Stiftungen 
in flüssiger Form etwas mitzubekommen. Nachdem sich die Schützenbrüder 
etwas angewärmt hatten, zog man unter Vorantritt der Bergbaukapelle Radbod 
und des Spielmannszuges des DRK zum Vereinslokal Brüggemann. Hier wurde 
der stolze Adler über dem Eingang aufgestellt und wartete auf seine bald 
kommende Vernichtung. Nach einigen Bierchen hatte man sich soweit von dem 
Marsch erholt, dass der amtie-
rende Vorsitzende Georg Schrö-
der das Kommando an Oberst 
Anton Scheidsteger übergeben 
konnte. Mit einigen Ratschlägen 
von ihm kam man so langsam 
in Schützenfeststimmung. Den 
Teilnehmern konnte man um 
Mitternacht ansehen, dass sie 
sich unter den Fittichen von un-
serem Anton wohlfühlten. Die-
ser kleine Vorgeschmack blieb 
bis zum Schützenfest erhalten. 
Dann endlich war es so weit. 

Freitag, der 7. Juni 1968 

Programmgemäß traf gegen 18 
Uhr der Laubwagen bei Schüt-
te-Reker-Deutsches-Haus ein. 
Mit einer Vielzahl von Autos und 
des Spielmannszuges des DRK 
zog die stattliche Kolonne durch 
den Höveler Stadtteil, um die 
Häuser und das Festzelt zu 
schmücken. Viele ließen es sich 
nicht nehmen, schon an diesem 
Tage das Bier zu probieren und 
das Festzelt zu begutachten. 

Schützenfestbericht 1968

6

Gültig bis 31.12.2018

KEIN GESCHENK ÜBERSEHEN!

Abbildung beispielhaft

 Klar, mit:
Ihr Aktions-Vorteil auf alle Gläser unseres Selection-Programms, bezogen auf die UVP des Herstellers. www.galaxa.de*
Abbildung beispielhaft 

Gerne sind wir für Sie da:
Mo - Fr  9.00 - 18.30 Uhr
Sa        10.00 - 14.00 Uhr

Optik Mersmann 
Inh. Georg Mersmann
Oswaldstraße 26
59075 Hamm-Bockum-Hövel
Telefon 0 23 81 - 7 26 42
www.mersmann24.de

Klar, mit:
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Samstag, der 8. Juni 1968 

Schon in den frühen Morgenstunden war ein geschäftiges Treiben im Dorf zu 
erkennen. Straßen und Häuser wurden geflaggt, um den Schützenbrüdern die 
Teilnahme ihres Festes zu bekunden. So langsam kamen aus allen Himmels-
richtungen die Schützen herbei geströmt, und nach kurzer Zeit konnte eine 
große Zahl Oberst Anton Scheidsteger gemeldet werden. Avantgarde und 
Spielmannszug reihten sich ein und unter den Klängen des Präsentiermarsches 

wurde ein kleiner Höhe-
punkt eingeleitet. Die 
Avantgarde bekam nach 
fast 20-jährigem Wieder-
bestehen eine neue 
Standarte. Die alte Fahne 
wurde durch das Offi-
zierskorps des Vereins 
gegen die neue Standar-
te eingetauscht. 

Unter den Avantgardisten 
und Vereinsmitgliedern sah man glückliche Gesichter und einige neidvolle in 
den Zuschauermengen, die sich später sagten: „Ja, unter solch einer Fahne 
und in so einem ruhmreichen Verein möchte ich auch mitmachen!“ Dann aber 
wurde es Zeit, denn schwarze Wolken zogen sich zusammen und man wollte 
auf keinen Fall nass werden. Und so marschierte man ohne große Umwege zum 
Festplatz. Dort hielten der Verein und der Festwirt eine große Überraschung 
bereit. Es gab eine schmackhafte Erbsensuppe aus der Küche des langjährigen 
Zeltverleihers Helm. Viele Schützenbrüder waren sich einig und stimmten über-
ein, dass ein gemeinsames Mittagessen in den nächsten Jahren beibehalten 
werden sollte. Eine gute Stunde saß man beieinander, bis es hieß: Abholen 
seiner Majestät Everhard I. von seiner Wohnung an der Pieperstraße. Man muss 
es ihm lassen, er hatte vorgesorgt. Eine reichliche Menge Kurze und Lange 
warteten darauf, getrunken 
zu werden, und es dauerte 
auch gar nicht lange, da hieß 
es: „Getränke vernichtet, wir 
können weiterziehen!“ Unter 
Horrido-Rufen zeigte sich 
seine Majestät Everhard I., 
schritt die Front ab und gab 
sich zufrieden mit den über 
zweihundert Schützen, die 
ihn abholten. Der Festzug 
formierte sich neu und es 
ging zurück mit klingendem 
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Lassen Sie es uns  
gemeinsam herausfinden.

Hohaus Steuerberatungsgesellschaft mbH   ·   Hammer Str. 146   ·   59075 Hamm 
Tel. 02381. 97020-0   ·   hohaus-hamm@etl.de   ·   www.etl-hohaus-hamm.de

Welcher Steuertyp sind Sie?

Wir beraten Sie gern – kontaktieren Sie uns!

ADVISA Steuerberatungsgesellschaft mbH   ·   Hammer Str. 146   ·   59075 Hamm
Tel. 02381. 966379   ·   advisa-hamm@etl.de   ·   www.etl-advisa-hamm.de 

Suchen Sie eine Steuer-Diät
nach Maß?
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Spiel, durch die Straßen des Stadtteils Hövel, zum Festplatz. Zuvor jedoch 
ehrten sie am Höveler Ehrenmal die Toten beider Weltkriege. Nach einer kurzen 
Ansprache von Herrn Pfarrer Stöcker legte der 2. Vorsitzende Georg Schröder, 
unter den Klängen vom guten Kameraden, einen Kranz nieder. Bevor jedoch 
der Kampf um die begehrte Königswürde begann, paradierte noch einmal das 
Schützenbatallion an seiner Majestät Everhard I. vorbei. 

Die ersten Schüsse fielen. Nach den Ehrenschüssen und dem Erobern der 
Insignien knallten die dicken Brocken. Schuss auf Schuss wurde abgefeuert, 
und da passierte es: es fing an zu regnen. Doch auch Regen kann Höveler 
Bürgerschützen nicht davon abhalten, ihr Fest zu feiern. Die Zeit verrann 
schnell, schnell nahmen auch Bier- und Wurstbestände ab, bis um 19:25 Uhr 
lautes Horrido bekannt gab: Hövel hat wieder einen neuen König! Heinrich 
Homann schaffte es, den Rest des Vogels von der Stange zu holen. Unter 
Jubel und Hochrufen wurde verkündet, dass Heinrich Homann seine Ehefrau 
zur Mitregentin erkor. Majestäten, Hofstaat, Gäste und Mitglieder erlebten an 
diesem Tag noch viele vergnügte Stunden. 

Sonntag, der 9. Juni 1968 

Der zweite Festtag begann mit einem Hochamt für die Lebenden und Ver- 
storbenen des Bürgerschützenvereins Hövel in der St. Pankratius-Kirche. Als 
Messdiener fungierten wieder Avantgardisten. Neben Majestät, Vorstands- 
mitgliedern und Schützenbrüdern waren auch beide Fahnenabordnungen ver-
treten und gaben damit dem Hochamt einen festlichen Rahmen. 

Nach dem Kirchgang wurde im Festzelt ein ausgedehnter Frühschoppen 
abgehalten. Zu diesem Frühschoppen, auch Platzkonzert genannt, spielte die 
Bergbaukapelle Radbod unter ihrem Dirigenten Dipl. Ing. Kurt Härtel. Für viele 
war die Zeit noch zu kurz, denn um 15:30 Uhr hieß es wieder Antreten vor dem 
Vereinslokal Brüggemann. Von hier aus zog eine angenehm große Zahl 
Schützen zum Saalbau, um den neuen König abzuholen. Nach einer kleinen 
Stärkung schritten Königspaar und Hofstaat die Front der angetretenen 
Schützen ab. Nun formierte 
sich der Festzug durch die 
Straßen des Stadtteils von 
Hövel. Viele Bockum-Höveler 
Bürger und Schaulustige von 
nah und fern säumten die Stra-
ßen, die der Festzug berührte. 
Am Eingang zum Bürgerschüt-
zenhof nahmen Königspaar 
und Hofstaat Aufstellung und 
ließen sich von den vorbei-
marschierenden Schützen die 
Referenz erweisen. Ein Fest-

 
 
Harald Zech 
n Rechtsanwalt und Notar a. D.  

 
Heinz-Wilhelm Pfeiffer 
n Rechtsanwalt und Notar 
n Fachanwalt für Arbeitsrecht 

 
Sozietät Stockebrand • Zech 
 
Berliner Straße 20a 
59075 Hamm 
 
Telefon 0 23 81 / 7 50 05 
Telefax 0 23 81 / 7 80 151 
 
e-mail: info@notar-pfeiffer.de 
www.rechtsanwaelte-stockebrand.de 

Bestattungshaus Kraienhemke 
Auf der Zeche Radbod 
Grubenlicht 1 
59075 Hamm 
info@kraienhemke-bestattungen.de 
www.bestattungen-kraienhemke.de

Seit 60 Jahren 
immer für Sie da 

Tel. 02381-70047
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59075 Hamm-Bockum-Hövel · Telefon 0 23 81 / 7 56 74 
Friedrich-Ebert-Straße 50 / Ecke Horster Straße 

E-Mail: info@holz-druege.de · Internet: www.holz-druege.de

l Bau- und Möbelbeschläge 
l Leimbinder 
l Paneele, Profilholz 
l Steg-Doppelplatten 
l Kunststoff-Wellbahnen

Bau- + Heimwerkerbedarf 

Thomas Drüge 
Lieferservice · Holzzuschnitte · Hobeln · Schleifen

konzert schloss sich an. Die Avantgarde ehrte das neue Königspaar mit einem 
prächtigen Blumenkorb, überbrachte die Glückwünsche der Avantgarde und 
des Vereins und baten das Königspaar den Tanz zu eröffnen. 

Mittlerweile hatte sich das Festzelt bis auf den letzten Platz gefüllt und gegen 
21:30 Uhr rief Oberst Anton Scheidsteger zur Fackelpolonaise auf. Eine unend-
liche Menschenschlange bewegte sich zum Höveler Ehrenmal. Tausende von 
Schaulustigen standen an den Straßenrändern, um dieses einmalige impo- 
sante Schauspiel miterleben zu können. Als der gekonnte vorgetragene 
Zapfenstreich zu Ende war, ging es zurück zum Zelt. Hier ging es lustig und 
fröhlich weiter bis in den frühen Morgen. Mitglieder und Gäste stellten einmütig 
fest: „In Hövel, bei den Bürgerschützen, feiert man tatsächlich das Fest des 
Jahres!“ 

Für das nächste Schützenfest 1969 wünsche ich allen Mitgliedern und deren 
Familien Gesundheit und Zufriedenheit und unserem Bürgerschützenverein 
möge weiteres Wachsen, Blühen und Gedeihen beschieden sein. 
 
„HORRIDO!“ 
 
Karl-Heinz Wiatr 
Avantgarden-Kommandeur

Wir sorgen für Ihre Gesundheit

• Krankengymnastik 

• Manuelle Therapie 

• Manuelle Lymphdrainage 

• Medizinische Massagen 

• Natur-Fango / Heißluft 

• Schlingentisch 

• Fußreflexzonenmassagen

• Ultraschall 

• Elektrotherapie 

• Hausbesuche 

• Prävention 

• Autogenes Training 

• Progressive Muskelrelaxation 

• Gutscheine

Horster Straße 4a     59075 Hamm     Tel. 02381 78 78 21
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Gerhard Döbbe 
Wilhelm Schleimer 
Heinz-Bernd Thüer 
 
 
 
Jürgen Langerbein 
Henning Lutz 

 
 
Karl Beuscher Jochen Lohrsträter 
Engelbert Brokinkel Karl-Heinz Luhofer 
Berthold Hiersemann Erich Marschner 
Theo Hoselmann Berthold Schütte 

 
Torsten Aistermann Wolfgang Mergelkuhl 
Ulrich Bär Hans-Werner Merschjohann 
Friedhelm Budde Michael Niehus 
Andrè Gärtner Thorsten Pexa 
Wolfgang Giel Herbert Reichenbächer 
Martin Karnein Carsten Schentek 
Christian Klause Werner Schmidt 
Ralph Knippenkötter Dietmar Stwerka 
Theo Knippenkötter Fritz Taeger 
Andreas Krause Gisela Waldmann 
Heinz Kulcke Andreas Wehling 
Andreas Leder Bernhard Westbrock 
Christian Lensing Werner Wiatrek 
Gregor Lommes

Wir gratulieren unseren treuen Mitgliedern für ihre langjährige 
Mitgliedschaft im Bürgerschützenverein Hövel 1906 e.V.

60

50

40

25

 
Die Jubilarehrung erfolgt beim Neujahrsempfang 2019 

am Sonntag, den 6. Januar 2019 um 11:00 Uhr im Schützenheim.
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98 Jahre 
Valeria Keuchel 11.11.1921 
 
 

94 Jahre 
Heinrich Hasebrink 20.04.1925 
Angelika Hebben 18.11.1925 
 
 

92 Jahre 
Martha Reker 28.11.1927 
 
 

91 Jahre 
Karl Spetsmann 05.01.1928 
Carl Heising 27.02.1928 
 
 

90 Jahre 
Irmgard Waldeck  15.01.1929 
Theodor Schulenberg 15.04.1929 
 
 

85 Jahre 
Robert Knippenkötter 13.02.1934 
Gerhard Piper 08.04.1934 
Ludger Stattmann 15.07.1934 
Herbert Josephs 25.07.1934 
Hans-Günther Rohs 01.08.1934 
Elisabeth Knaden 11.09.1934 
Otto Sand 19.11.1934 
Heinz Farwic 17.12.1934 
Klaus Gertz 17.12.1934 
Heinz Bigge 23.12.1934 

 
80 Jahre 

Wilhelm Schleimer 23.01.1939 
Horst Peil 04.02.1939 
Eugen Diening 06.03.1939 
Werner Schwienhorst 22.03.1939 
Dieter Braune 07.05.1939 
Norbert Frey 01.07.1939 
Karl-Heinz Walkowiak 06.10.1939 
Hubert Kraienhemke 06.11.1939 
Herbert Wenthaus 23.11.1939 
Manfred Konert 27.11.1939 

 
75 Jahre 

Karl-Heinz Gorschlüter 17.01.1944 
Hans-Werner Merschjohann 12.02.1944 
Wilfried Nordhaus 17.02.1944 
Egon Schmitt 18.02.1944 
Hans Franke 04.03.1944 
Wolfgang Stellbrink 21.05.1944 
Gerhard Baumgärtel 26.05.1944 
Rainer Bunkowski 30.07.1944 
Hans-Peter Meyer 27.09.1944 
Norbert Bigge 31.10.1944 
Wilfried Lassak 07.11.1944 
Alfred Schulze Closter 25.11.1944 

 
70 Jahre 

Joachim Kottmann 09.01.1949 
Hubert Grönewäller 17.01.1949 
Horst Weber 19.01.1949 
Gerhard Oles 05.02.1949 
Josef Stenkamp 25.04.1949 
Peter Münchow 22.08.1949 
Christel Bode 26.12.1949 

65 Jahre 
Angelika Müller 14.01.1954 
Wolfgang Haase 06.02.1954 
Heinrich Aistermann 27.02.1954 
Gregor Kaesler 28.02.1954 
Sonja Bierstedt 18.04.1954 
Franz Klönne 22.04.1954 
Theodor Beltrop 05.05.1954 
Heinz Wintering 08.05.1954 
Wolfgang Mergelkuhl 07.06.1954 
Josef Soester 28.06.1954 
Johannes Wallmeyer 03.07.1954 
Wolfgang Stammschulte 30.07.1954 
Ludger Beckmann 01.08.1954 
Heinrich Frey 16.08.1954 
Klaus Plümpe 25.09.1954 
Achim Luerssen 11.11.1954 
Joachim Claas 12.11.1954 
Bernhard Langerbein 30.11.1954 
 
 

 
60 Jahre 

Ulrich Dierse 19.01.1959 
Reiner Schmalbrock 28.01.1959 
Volker Niklowitz 19.02.1959 
Rainer Jesse 28.02.1959 
Klaus Rogge 20.03.1959 
Jochen Hille 20.04.1959 
Peter Habel 15.06.1959 
Dietmar Rumphorst 29.06.1959 
Andreas Terwedow 17.07.1959 
Norbert Klein 18.07.1959 
Petra Helmer 23.07.1959 
Roman Feldkötter 19.08.1959 
Dirk Lindenborn 31.08.1959 
Veit Thamm 01.09.1959 
Dietmar Löcke 07.11.1959 
Jürgen Fieck 15.11.1959 
Franz-Josef Hasebrink 07.12.1959 

50 Jahre 
Jörg Diedrich 10.01.1969 
Markus Kraienhemke 17.01.1969 
Frank Funk 03.02.1969 
Martin Eschhaus 10.02.1969 
Christian Wiatr 23.02.1969 
Joachim Landvogt 01.03.1969 
Markus Schulze Aquack 01.04.1969 
Marina Ruby 02.04.1969 
Matthias Wittkamp 04.04.1969 
Thorsten Pexa 12.05.1969 
Wilhelm Brune jr. 15.05.1969 
Theo Knippenkötter 11.06.1969 
Ralf Sommer 15.06.1969 
Dirk Schulenberg 12.08.1969 
Martin Holtmann 06.10.1969 
Thomas Hunloh 30.10.1969 
Frank Sklareck 04.11.1969 
Daniel Hüsken 16.12.1969

G E B U R T S T A G E  2 0 1 9
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Schützenfestbericht 2018
Horrido liebe Schützenbrüder und Schützenschwestern, 

ein denkwürdiges Schützenfest liegt hinter uns! Aber fangen wir am Anfang an... 

Das erste Mal Schützenfest in Hövel ohne unseren 1. Vorsitzenden Wolfgang 
Scheidsteger. Kann das überhaupt gelingen? Die Vogelbauerfamilie Sander/ 
Dabrock, die ihr Handwerk 
niederlegt. Und dann noch eine 
nie zuvor dagewesene Parade, 
lieber Wolfgang, die du ver-
passt hast. Ebenso das hervor-
ragende Wetter. Ich glaube 
aber, dass du aufgrund deiner 
Verbundenheit und Kontakte 
zum Schützenplatz immer gut 
auf dem Laufenden gehalten 
wurdest. 

 

Vogelholen am 30. Mai 2018 
Am 30. Mai war es mal wieder soweit: Unser alljährliches Vogel holen stand auf 
der Tagesordnung. 

Also hieß es nachschauen, wo sich die Jacke befindet, schnell noch das weiße 
Hemd bügeln, die Hose aus dem Schrank holen, Hut aufsetzen, Schuhe an - 
ziehen und Abmarsch zum Vogelbauer Sander. Damit alle mit Bier versorgt 
werden konnten und es keine so „trockene“ Veranstaltung wurde, schenkte die 
Bockumer Avantgarde für uns das Bier aus. 

Nach und nach trafen Schützenbrüder und -schwestern ein, bis aus der Ferne 
schon die Marschmusik zu hören war. Da war allen klar: Die Avantgarde und der 
Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Bockum sind auf dem Weg. 

Nach dem obligatorischen „…zur Tränke weggetreten!“ wurde unter den 
Schützenbrüdern schon gemunkelt, wer sich den Kampf an der Vogelstange 
liefern wird… Zwei Namen fielen hierbei immer wieder! Würde sich denn noch 
jemand in diesen Zweikampf mit einschalten? 

Ungewohnt aber doch vertraut erklang die etwas zartere Stimme unseres 2. 
Vorsitzenden Holger Bricke. Dieser vertrat unseren leider erkrankten Wolfgang 
Scheidsteger. Holger begrüßte das noch amtierende Königspaar Lars Beltrop 
und Kirstin Braun sowie alle Anwesenden. Er bedankte sich bei den beiden für 
ein tolles Jahr, sagte aber auch, dass ihre Stunden als Königspaar allmählich 
gezählt seien. 
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Ein großer Dank ging ebenso an die Familie Sander für die Bereitstellung 
des Geländes. Doch was darauf folgte, war für viele Schützenbrüder und 
-schwestern eine Überraschung: Andreas Sander übernahm das Wort und 
teilte mit, dass das Vogelabholen nun zum letzten Mal auf dem Hof Sander 
stattfindet, da dieses Gelände verkauft wurde. Wurden hier doch für viele 
Schützenfeste der Vogel erbaut, muss nun eine neue Lösung gefunden werden. 

Anschließend übernahm das amtieren-
de Königspaar die Vogeltaufe. Lars 
und Kirstin tauften den Vogel auf den 
Namen „Edeholt vom alten Schlag“. 
Nach der Taufe ertönte ein schriller 
Pfiff, was für alle bedeutete: „Bier alle – 
Antreten und Abmarsch zum Schüt-
zenheim!“ 

Hier fand der Vogel dann sein Nest 
wieder. Bei dem ein oder anderen Getränk wurde weiter über mögliche Königs-
 aspiranten diskutiert und auch darüber, dass unser Vogelbauer über Jahr- 
zehnte hervorragende, teils sehr zähe Vögel, gebaut hatte und man nun einen 
neuen Vogelbauer finden muss. Die Avantgarde schmetterte ihre Lieder, und so 
lag das gewisse Etwas schon wieder in der Luft: Bis zum Schützenfest ist es 
nicht mehr weit… 

 

Schützenfest-Freitag, 15. Juni 2018 
Der Tag ist gekommen! Der ruhm- und glorreiche Bürgerschützenverein Hövel 
feiert wieder Schützenfest. Die Straßen Hövels wurden im Vorfeld mit Fähn-
chen, Laub und auch dem ein oder anderen privaten Fähnchen geschmückt. 
Das Wetter zeigte sich ebenfalls von seiner besten Seite, sodass unser Fest nun 
endlich losgehen konnte. 

Vor dem Antreten trafen sich bereits die Züge, um ein oder vielleicht auch zwei 
kleine Hopfenschorlen zu probieren. Kurz vor 15:00 Uhr hieß es dann aber für 
alle auf zum Anno 03. Die Trillerpfeife ertönte. Unser Spieß Matthias Wittkamp 
ordnete die Züge sowie die zahlreichen Kapellen und meldete die Kompanie 
zum Abmarsch bereit beim Major Lutz Friebe. Zum Abschreiten der Kompanie 
wurde dem Oberst Peter Markhoff das Kommando übergeben. 

In diesem Jahr dachte sich Oberst Peter wohl: „Ach, auf die Kommandeure 
warte ich nicht, die sind mir zu langsam“ – und somit wurde aufgrund des 
engen Zeitplans die Meldung der Avantgarde kurzerhand umgangen und unser 
Dreigestirn machte sich auf den Weg zum Abschreiten der Kompanie. In einem  
noch leicht verbesserungswürdigen, aber dennoch hervorragenden Gleich-
schritt wurde die Kompanie abgenommen. Wie auch schon einigen Schützen-
brüdern aufgefallen war, fehlte einer – niemand geringeres als unser 1. Vorsit-
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zender Wolfgang Scheidsteger, der krankheitsbedingt leider am Schützenfest 
nicht teilnehmen konnte. Nun lag alles in den Händen unseres 2. Vorsitzenden 
Holger Bricke. 

An dieser Stelle glaube ich, dass ich für den gesamten Verein sprechen kann: 
Holger und seine Kollegen aus dem geschäftsführenden Vorstand haben an 
diesem Wochenende einen exzellenten Job gemacht! Hierfür schon mal ein 
riesiges Dankeschön und Hut ab! 

Holger wünschte allen ein schönes Fest und den Königsaspiranten ein glück- 
liches Händchen unter der Vogelstange. Desweiteren erwähnte Holger, dass 
während des Schützenfestes WM-Lose verkauft und bei einer Tombola am 
Sonntag nach dem Spiel Deutschland gegen Mexiko gezogen werden. Zu 
diesem Zeitpunkt ahnte noch niemand was uns da erwarten sollte. 

Endlich war es wieder soweit: Nachdem das in Hövel schon an der Tagesord-
nung stehende „Reeechts uuuumm!“ aus der gesamten Kompanie erschallte, 
setzte sich der Schützenzug langsam 
in Bewegung, um das noch amtieren-
de Königspaar abzuholen. 

Erst aber ging es Richtung Ehrenmal, 
wo wir kurz innehielten. Nach der 
Kranzniederlegung durch unseren 2. 
Vorsitzenden Holger Bricke hielt unse-
rer evangelischer Pfarrer Markus Ried-
ler eine denkwürdige Ansprache am 
Ehrenmal. Von dort aus ging es weiter 
zum Seniorenstift Ludgeri, an dem der 
Schützenzug erneut zum Stehen kam. Hier warteten die Bewohner bereits auf 
die Lieder des Spielmannszugs, bevor es weiter Richtung Hof Beltrop ging. 

Eine Überraschung hatte 
sich das noch amtierende 
Königspaar für die schon 
nahezu ausgehungerten 
Schützenbrüder einfallen 
lassen: Es gab Bratwurst 
im Brötchen oder eine 
Currywurst – beides wur-
de von den Schützen mit 
Dank angenommen. So 
verbrachte man bei ei-
nem kühlen Blonden und 
ein paar Würstchen noch 
ein wenig Zeit auf dem 
Hof Beltrop. 
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Nachdem alle nun gut gesättigt waren, hieß es erneut die zuvor ausgezogenen 
Sachen wieder anzulegen und Formation zu beziehen. Das amtierende Königs-
paar bedanke sich noch einmal für ein wundervolles Regentenjahr und wünsch-
te allen Anwärtern unter der Stange ein glückliches Händchen. 

Der Schützenzug setzte sich erneut durch die wundervoll in grün-weiß gehüll-
ten Straßen Hövels in Bewegung. Nach einer kleinen Parade am Platz ging es 
wohl zum spannendsten Teil des Tages über: Somit rief unser 2. Vorsitzender 
zum Vogelschießen auf! 

Wie immer hieß es dann: Wer im letzten Jahr den letzten Schuss abgegeben 
hat, eröffnet im Folgejahr das neue Schießen. Demnach machte sich das 
amtierende Königspaar bereit für den Ehrenschuss. Anschließend begrüßte 
Holger Bricke verschiedene Persönlichkeiten aus den Bereichen Schützen - 
wesen, Kirche und Politik – auch sie hatten die Ehre, ein paar Schüsse abfeu-
ern zu können. 

Nach den Ehrenschüssen ging es weiter in gewohnter Reihenfolge… doch halt, 
irgendetwas war anders als sonst die Jahre. Ja richtig! Unsere langjährige 
Schießaufsicht hat sich ein wenig verjüngt. Das Schießen wurde nun nicht mehr 
von Lutz Friebe, Udo Krawczyk und Jutta Kottlowski geleitet –  an dieser 
Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön für die jahrelange Durchführung 
dieser so wichtigen Aufgabe –, sondern fortgeführt von Lukas Hellmann, 
Patricia Wittkamp und Mark Stwerka. Wir sind uns sicher, dass die drei diese 
Aufgabe ebenso gut erfüllen werden und bedanken uns hierfür auch recht 
herzlich bei euch! 

Weiter ging es mit dem 
Schießen. Die ersten Insig-
nien mussten nicht lange 
auf sich warten lassen. So 
war es Thomas Schulze 
Aquack, der dem Vogel im 
9. Schuss die Krone vom 
Haupt schoss. Das Fass 
wurde von Sebastian Gard 
aus dem Kugelfang befreit. 
Dann dauerte es ein wenig, 
ehe es Andrè Engelen ge-
lang das Zepter im 74. 
Schuss herunter zu holen. Den Abschluss der Insignien macht Dietmar Stwer-
ka, der mit dem 116. Schuss die letzte Insignie holte. 

In der Folge begann das freie Schießen, wodurch der Vogel von etlichen 
Schützenbrüdern getroffen und somit immer leichter wurde. Mit der Zeit wurde 
es etwas spannender – als sich der Vogel ein wenig drehte, beschloss man 
eine Schießpause einzulegen. Nach der Pause rief Holger Bricke die Königs - 
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anwärter unter die Vogelstange. Nun wurde es spannend. Wer wird den Weg 
unter die Vogelstange machen? Wer will die Königswürde von Hövel sein Eigen 
nennen? 

Nach kurzer Zeit war allen klar, dass das Schießen unter zwei Schützenbrüdern 
ausgetragen wird: Klaus Markhoff und Berni Hambrock. Diese gelobten einen 
fairen Wettkampf – und nun ging es dem Vogel an den Kragen: „Edeholt vom 
alten Schlag“ wurde immer schmaler und schmaler… Die Avantgarde feuerte 
beiden Schützen lauthals an und dann, bei dem 461. Schuss, passierte es: 

Nach diesem spannenden Schusswechsel kann sich nun Berni Hambrock 
KÖNIG VON HÖVEL nennen. So schallte es über den Platz. Hövel hat einen 

neuen König. Zu seiner Königin erkor 
er sich Anja Markhoff. Unter großem 
Jubel, Applaus und Gesängen durch 
Avantgarde, Schützen und Gäste wur-
de das neue Königspaar auf den 
Schultern getragen zum Schützenheim 
geleitet. 

In gemütlicher Runde (naja, die Avant-
garde probierte, glaube ich, erneut die 
Bruchsicherheit unserer Fenster zu 
testen) konnten die Majestäten erst 
einmal realisieren, was Berni da gera-

de gelungen war. Nachdem es unser 
Berni bereits mehrere Male probiert 
hatte, wurde es um 21:02 Uhr wahr: 
Berni Hambrock und Anja Markhoff 
sind das neue Königspaar von Hövel. 

Bei ein paar kühlen Getränken wurde 
der Hofstaat aufs Papier gebracht. 

Die Musik im Festzelt startete bereits, 
doch bevor es mit der Party so richtig 
losgehen konnte kam erst einmal die 

Proklamation. Nachdem die Avantgarde dem Oberst Peter Markhoff endlich 
einmal das Wort überließ, konnte dieser auch mit der Proklamation beginnen. 
Königskette und Diadem wurden dem alten Königspaar entnommen und unter 
tosendem Applaus der Schützenbrüder und -schwestern dem neuen Königs-
paar übergeben. 

Es folgten die Hofstaatspaare, und eines sei euch gesagt: Als Kommandeur ist 
es nicht ganz einfach, sich durch ein bereit stehendes Spalier der Avantgarde 
zu bewegen. Die Proklamation wurde beendet und so konnte die „Highlive 
Partyband“ endlich loslegen. Es wurde ausgiebig gefeiert und getanzt – und 
wer eine kurze Erfrischung nötig hatte, konnte sich zu unserem „Skydancer“ 
gesellen und sich von ihm etwas frische Luft zupusten lassen.  
 

Schützenfest-Samstag, 16. Juni 2018 
Nach einer kurzen und harten Nacht hieß es um 10:00 Uhr bei unserem Oberst 
antreten. Das neue Königspaar und der Vorstand besprachen sich bei einem 
gemütlichen Frühstück, wie die heutige Route durch das Höveler Dorf ausse-
hen sollte. Inzwischen waren die Avantgarde und Offiziere damit beschäftigt 
den Garten an der Uphofstraße festlich herzurichten und ebenfalls in den 
Schützen-farben grün und weiß zu tauchen. Pünktlich um 15:00 Uhr kamen am 
Anno 03 die Schützen zusammen. Manche der Schützen trafen auch schon als 
fertiger Zug ein, weil im Vorfeld bereits das ein oder andere Bier zusammen 
getrunken wurde. 

Dann galt es eine Wette einzulösen. Auf dem Schützenfest bei unseren Freun-
den aus Bockum hatte Holger Bricke eine Wette abgeschlossen. Er hatte mit 
dem Zugführer vom Zug 4¾ Ralphe Knippenkötter gewettet, dass sein Zug 
30 Liter Bier bekommt, wenn er beim Antreten am Samstag eine korrekte 
militärische Meldung bekomme. Dazu können wir Ralphe und seinen Zug 4¾ 
beglückwünschen, denn die Meldung kam perfekt. Das Bier ist im Übrigen 
bereits getrunken. 

Und Hövel ist immer für eine Überraschung gut. So hatte der Geschäftsführer 
Christian Schmidt einen Fanfarenzug zu Pferde verpflichten können. Ein ganz 
besonderes Bild bot sich den 
am Straßenrand stehenden 
Fans unseres Schützenver-
eins. Nachdem fast die ge-
samte Kompanie angetreten 
war, fehlte nur noch die Avant-
garde in Verbindung mit dem 
Spielmannszug der freiwilligen 
Feuerwehr Bockum, welche 
sich aber nach einem kurzen 
Handzeichen in Bewegung 
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setzten. Nach der Meldung der Kommandeure an den Oberst Peter Markhoff 
erfolgte durch unser Dreigestirn eine nahezu fehlerfreie Abnahme des Schüt-
zen-Bataillon. Es folgte das bekannte „Reeechtsss UUUUMMM!“ und der Zug 
setzte sich Richtung Uphofstraße in Bewegung. 

Dort angekommen, empfing das neue Königspaar Berni Hambrock und Anja 
Markhoff sowie ihr Hofstaat den Schützenzug. Der neue König wollte sein 
Gefolge, bei wieder einmal bestem Höveler Wetter, nicht warten lassen und 
veranlasste „…zur Tränke weggetreten.“ 

Ein paar Bier später trillerte es wieder einmal aus der Pfeife des Spießes 
Matthias Wittkamp, und die Schützen machten sich wieder auf den Weg, um 
korrekte Formation anzunehmen. Nachdem die letzten Schützen ihren Platz im 
Zug gefunden hatten und alles seine Ordnung hatte, nahm der Oberst die 
Ehrung der Insignien-Schützen vor. Nun ergriff unser König Berni Hambrock 
das Wort und bedanke sich bei seiner Königin, dem Hofstaat und allen Anwe-
senden. Danach wurde die Formation abgeschritten. An dieser Stelle sei es 
einmal gesagt, dass die Anzahl der marschierenden Schützen schon ein sehr 
beeindruckendes Bild abgeben hat. Sicherlich war an diesem Samstag der 
Schützenzug einer der längsten in der Geschichte: gefühlte 400 Mann. 

Der zuvor geplante Marschweg wurde eingehalten und so kam es gegen ca. 
17:30 Uhr auf Höhe unseres Ehrenoberst Ferdi Döbbe zu einer denkwürdigen 
Parade unter tosendem Applaus der Zuschauer. Soviel sei gesagt: Die „Peter- 
Assmann-Parade“ mit ihrer speziellen Schritttechnik dürfte nun einigen Schüt-
zenbrüdern und -schwestern ein Begriff sein. 

Im Schützenzelt angekommen wurden nun die Ehrengäste, bestehend aus 
unseren Nachbarvereinen mit ihren Königen und den dazugehörigen Hof-
staatspaaren, durch unseren 2.Vorsitzenden Holger Bricke begrüßt. 
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Sie übergaben unserem neuen Königspaar ein 
paar kleine Geschenke und das amtierende Kö-
nigspaar aus Bockum überraschte mit einem 
kleinen Spiel. Ich glaube das Spiel zeigte, dass 
in unserem König Berni ein Dart-Profi verloren 
gegangen ist. 

Im weiteren Verlauf des Tages folgte die Eröff-
nung des Königsballs durch unser Königspaar. 
Damit die beiden aber nicht alleine tanzen muss -
ten, gesellten sich die Hofstaatspaare dazu. 

Gegen 20:00 Uhr war es soweit: Der Zapfenstreich stand auf der Tages- 
ordnung. Königspaar, Vorstand, Avantgarde, Schützen, Nachbarvereine und 
Gäste nahmen am Zapfenstreich teil. Aufgrund der schlechten Wetterlage 
wurde dieser kurzerhand in das Festzelt verlagert. Sowohl der Spielmannszug 
der freiwilligen Feuerweht Bockum als auch das Kolping-Blasorchester 
Rinkerode haben es mal wieder geschafft, auch diesen Zapfenstreich zu einem 
der Höhepunkte des diesjährigen Festes zu machen. 

Der darauffolgende Königsball wird, glaube ich, noch jedem der Anwesenden 
in Erinnerung bleiben. Die Band „eXXited“ hält, was ihr Name verspricht. Dass 
diese Band jedoch mittlerweile nur noch auf EINEM Schützenfest spielt, spricht 
definitiv auch für unsere Feierkünste. 

Ein paar Worte können es vielleicht 
besser beschreiben: Eskalation, pure 
Ekstase und ein völlig ausgeflipptes 
Feierpublikum – oder um es in den 
Worten der Band wiederzugeben: 
„Was für eine unfassbare Nacht in 
Hövel. Erschöpft, aber glücklich be-
danken wir uns bei den zahlreichen 
tollen Menschen, die dabei waren. Für 
uns ein Highlight des Jahres 2018. Ihr 

habt uns nicht nur sprichwörtlich auf den Händen getragen. Ihr seid die 
Größten. Wir sehen uns bestimmt wieder.“ Ich glaube, diesen Worten braucht 
man nichts mehr hinzufügen. 

Schützenfest-Sonntag, 17. Juni 2018 
Der letzte Schützenfest-Tag startete um 10:00 Uhr in den Overbergstuben, wo 
sich die Avantgarde traf, um bei einem stärkenden Frühstück den gestrigen 
Abend Revue passieren zu lassen. Schnell wurde allen klar, dass dieses ein 
sehr langer, aber erfolgreicher Abend war. 

Nach dem Frühstück ging es gemeinsam in die Auferstehungskirche an der 
Uphofstraße, wo Pfarrer Markus Riedler und Pastor Robert Winschuh einen 

ökumenischen Gottesdienst abhielten. Wir freuen uns 
riesig darüber, zwei Geistliche in unserer Gemeinde zu 
haben, die es verstehen ein harmonisches Umfeld zu 
pflegen. Sie zeigten ihren Sinn für Gemeinschaft und 
gelebte Ökumene in unserem Bürgerschützenverein 
Hövel, indem sie sich die Schützenkrawatten umhin-
gen und nach der Messe gemeinsam mit dem Zug zum 
Schützenplatz marschierten. 

Am Platz angekommen, folgten Ordensverleihungen 
und die Übergabe des Georg-Schröder-Gedächtnis - 
pokals. Den großen Verdienstorden verlieh Holger Bricke unserem langjährigen 
Vogelbauer Werner Sander und dankte ihm und der Familie Sander/Dabrock 
für die knapp 100 Jahre, in der die Familie die Vögel für den Schützenverein 
baute. Ebenfalls einen Verdienstorden erhielten Jutta Kottlowski, Udo Krawczyk 
und Ludger Friebe für die langjährige Schieß-Koordination. Den Gewinn des 
Georg-Schröder-Gedächtnispokals konnte sich Ludger Friebe sichern. Den 2. 
und 3. Platz sicherten sich Udo Krawczyk und Wolfgang Schnathmann.  

Zu guter Letzt übergab Holger Bricke das Mikrofon an das Ehrenvorstands- 
mitglied Berthold Schröder, dieser bedankte sich bei dem geschäftsführenden 
Vorstand für ein perfekt geplantes Schützenfest und lobte den 2. Vorsitzenden 
Holger Bricke für dessen Arbeit an diesem Wochenende in der Abwesenheit 
unseres 1. Vorsitzenden Wolfgang Scheidsteger. 

Als alle Verleihungen und Ehrungen durchgeführt wurden, ging es über in das 
Mittagessen. 

Dieses musste bei den ehemaligen Bierkönigen und der Avantgarde etwas 
zügiger laufen, da nach dem Mittagessen direkt das Bierkaiserschießen an-
stand. Die letzten Minuten unseres noch amtierenden Bierkaiserpaares Holger 
Bricke und Yvonne Sommer waren gezählt. Also ging es dem Adler langsam 
aber sicher an den Kragen. Wie schon am Freitag fielen die ersten Insignien 
bereits nach kurzer Zeit und so war es Ludger Friebe, der im 7. Schuss die 
Krone des noch intakten Vogels abschoss. Schuss Nummer 28, und Marco Kurt 
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Königspaar 2018 Berni Hambrock & Anja Markhoff 
Reihe oben v. l: Sven und Silke Hauptvogel, Klaus und Ilona Markhoff, Michael Nordhaus und Andrea Ziehm, Jürgen und Stefanie Sommer, Lars Beltrop und Kirstin Braun, Ralph und Sarah Knippenkötter, 
Martin und Maren Gruß, Sebastian und Sarah Thiel. Reihe unten v. l.: Benjamin Gröger (Königsoffizier), Heinz und Irmgard Frey, Marcel Beckmann und Jennifer Kleinschnittger, Bernd Markhoff und Katja 
Pexa, Thorsten und Claudia Pexa, Wolfgang und Ute Giel, Sebastian Schnathmann und Leona Barlog, Andreas Wehling und Katrin Schütte, Heinz und Eva Wintering, Manfred Straub und Sonja Bierstedt, 
Ludger Friebe und Dorothee Schütte, Berni Langerbein und Martha Klaves, Karsten Markhoff und Christina Schröder, Thomas Schulte und Christiane Niehues, Michael und Rebecca Kottlowski, Willi Brune 
und Marion Dietze, Mario und Sabrina Girod, Rolf und Gabi Ruby, Lukas Hellmann und Sarah Ziehm, Christian Lenkenhoff (Königsoffizier).
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Schwerdt konnte dem Vogel das Zepter entreißen. Als der Spieß der Avant-
garde Kevin Beckmann mit dem 53. Schuss den Apfel herunter schoss, war 
klar, es kann nicht mehr lange dauern, bis das Fass ebenfalls den Kugelfang 
verlässt. Nur 46 Schuss, nachdem er das Zepter zu Boden brachte, war es 
 erneut Marco Kurt Schwerdt, der das Fass als letzte Insignie herunterschoss. 

Nun hieß es: Immer drauf auf den 
Geier! – und so wurde er immer weiter 
gerupft, bis schlussendlich nach ei-
nem spannenden Schießen der Bier-
könig von 2009, Thomas Schulze 
Aquack, die letzten Reste aus dem 
Kugelfang holte. Zu seiner Kaiserin 
erkor er seine Frau Kathrin. 

Das sollte aber noch nicht das Ende 
sein, denn am Nachmittag wurde noch 

gemeinsam mit den am Schützenplatz Verblie-
benen zusammen das Länderspiel Deutsch-
land gegen Mexiko geschaut. Was dabei 
herauskam, hat jeder gesehen. Nach dem Spiel 
wurde noch die WM-Verlosung mit teils hoch-
wertigen Preisen durchgeführt. Für manche 
Schützenbrüder und -schwestern war das 
Schützenfest hier beendet, aber nicht für einige 
andere. Da hieß es noch auf zum „Finale Grande“ in die Overbergstuben. Ich 
glaube, weitere Details erspare ich euch an dieser Stelle lieber. 

Ich möchte mich für ein wundervolles sonniges und harmonisches Schützen-
fest bei euch bedanken und freu mich schon auf das „Reeeechts UUUMMMM!“ 
im nächsten Jahr! 

„Horrido!“ – Carsten Markhoff
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Schießsport in Hövel

Vereinsmeisterschaften 2018 
Auch in diesem Jahr nahmen wieder zahlreiche aktive und passive Schützen 
sowohl bei den Senioren als auch bei unseren Junioren teil. 

Als Sieger gingen hervor:

Aktive Schützen: 

1. Andreas Wehling 192 Ringe 

2. Sebastian Thiel (12x10/7x9) 190 Ringe 

3. Marc Stwerka (12x10/6x9) 190 Ringe

Passive Schützen: 

1. Jürgen Dornieden (10x10) 187 Ringe 

2. W. Schnathmann (8x10) 187 Ringe 

3. Hans-Werner Schöttke 185 Ringe

Junioren: 

1. Simon Wällermann 186 Ringe 

2. Mika Schmidt 181 Ringe 

3. Jeanette Ruby 166 Ringe

Trainingszeiten Schießsport: 
Dienstags ab 18:30 Uhr 

Jugend und  Wettkampfschützen 

Mittwochs im 14-tägigen Rhythmus 19.00 Uhr Damen 

Mittwochs einmal im Monat Gruppe 60 plus 

Freitags 19:00 – 21:00 Uhr für alle / am 1. Freitag im Monat Hot Shots 

Wer Interesse am Schießsport hat, erhält weitere Infos bei 

Andreas Wehling, Telefon 0176-62 23 42 309 oder 
Leonie Schulze Pröbsting, Telefon 0160-954 13 244

Allgemeines / Traingszeiten

Aktuell schießen alle drei Mannschaften im Stadtverband in der C-Klasse. 
Auch die Mannschaft der Jugendabteilung wird immer besser und kann die 
ersten Siege verzeichnen. 

Bei Interesse ist jeder herzlich zu unseren Trainingszeiten im Schützenheim 
willkommen.
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Ausflug der Schießgruppe nach Elspe 
In diesem Jahr hat sich eine Gruppe von insgesamt 27 Teilnehmenden am 
2. September 2018 auf den Weg ins sauerländische Elspe zu den allseits 
bekannten und beliebten Karl-May-Festspielen gemacht. 

Startschuss war morgens bei herrlichstem Wetter am Schützenplatz. Mit einem 
Frühstück „auf die Hand“ vorm Schützenheim ging es los, bevor der Bus ge-
entert wurde. Nachdem auch der Busfahrer wusste, wohin es gehen sollte 
(„Ach so, nicht Fort Fun?“), stand dem Ziel nichts mehr im Wege. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Vor Ort erwarteten uns diverse kurze Vorführungen von Stunthunden und 
Stuntmen, Greifvögeln oder auch von Pferden, die bei den Hauptvorführungen 
einiges an Krach und Special Effects aushalten und mitmachen können. 

Nachdem sich jeder umsehen und stärken konnte, stand am Nachmittag die 
Hauptvorführung „Winnetou – Der Kampf um Öl“ auf dem Programm. Alle 
fanden sich in der Vorführarena ein und schnell wurde klar, dass wir tolle 
Plätze nah am Geschehen reserviert hatten. 

Als der Held der Geschichte – Winnetou himself – das erste Mal auf seinem 
Pferd die Naturbühne betrat, ging ein freudiges Raunen und Staunen durch das 
gesamte Publikum. Die Show konnte beginnen. Unter lauten Effekten und 
spannenden wie auch lustigen Einlagen nahm die Geschichte um das Öl und 
einen zwielichtigen Kriminellen ihren Lauf. Groß und Klein kamen aus dem 
Staunen nicht heraus. 

Glücklich und etwas erschöpft ging es nach der Vorstellung zurück zum Schüt-
zenheim ins beschauliche Hövel, wo noch ein Abendessen auf die hungrigen 
Ausflügler wartete. Ein gelungener und schöner Tag ging gemütlich zu Ende. 



39

Schießgruppenschützenfest 
„Der Vogel fällt immer beim letzten 
Schuss!“ 

Bei Kaltgetränken und Gyros aus der 
Gusspfanne ging es 8. September 
2018 unserem Vogel an den Kragen.  

Unter reger Beteiligung und vielen 
Aaaaahs und Ooooohs wurde das Tier 
zerlegt. Die Krone fiel zuerst durch 
Leonie Schulze Pröpsting (7. Schuss). 
Steffi Noll sicherte sich ebenfalls wie-
der eine Insignie, diesmal das Zepter 
(32. Schuss). Den Apfel ergatterte treff-
sicher unser König Bernie Hambrock 
(46. Schuss) bevor der spätere Prinz-
gemahl Manfred Straub das Fass ab-
schoss (86. Schuss). 

Die letzten Reste schoss Sonja Bier-
stedt mit dem 416. Schuss aus dem 
Kasten und erkor sich ihren Manfred 
zum Mitregenten. 

Ihr zuverlässiger Partner

HAMBROCK
Container-Dienst GmbH
für fachgerechte Entsorgung 
und Verwertung von:

• Bauabfall 

• Bauschutt 

• Sperrmüll 

• Erdaushub 

• Restmüll 

• Holz 

• Grünabfall 

• Aktenvernichtung 

• Papier / Pappe 

• Glas 

• Schrott / Metalle

Container ab 3 m³ – 40 m³ sofort lieferbar!

☎ 0 23 81 / 7 29 54
Gewerbegebiet · Hüserstraße 41 

59075 Hamm (Bockum-Hövel) 
Container-Hambrock@t-online.de
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KK-Schießen am 26. Oktober 2018 
Mit 14 Personen fuhren wir auch in 
diesem Jahr traditionell zum Kleinkali-
berschießen nach Heessen. Nachdem 
sich jeder mit dem Stehend- und 
Liegend-Schießen vertraut gemacht 
hatte, wurde in zwei Runden nach 
einem Sieger gesucht. 

Durchsetzen konnten sich Jeanette 
Ruby und Leonie Schulze Pröpsting 
auf den Plätzen 2 und 3. Den Titel ver-
teidigte somit Andreas Wehling. In den 
einzelnen Disziplinen siegten Ute und Hans Werner Schöttke (beide 95), Lukas 
Hellmann (99), Patricia Wittkamp (67) und Karl-Heinz Zilske (41). 

Nach der Siegerehrung und dem Abendessen gab es noch Zeit für Gespräche 
und einen Erfahrungsaustausch. So klang der Abend in gemütlicher Runde aus 
und alle Teilnehmer freuen sich auf die Rückrunde 2018 in Hövel.

Rundenwettkämpfe

 
Mehrere Jahre bereits hatte sich die Dritte Mannschaft im Mittelfeld der 
D-Klasse halten können. Jetzt gelang in der Saison 2017/2018 nach einer 
bemerkenswerten Rückrunde mit überdurchschnittlichen Ringzahlen über-
raschend der Sprung auf einen Aufstiegsplatz. In der 22. Saison nach Grün-
dung der dritten Mannschaft – aus der ersten Saison sind Udo Krawczyk und 
Ludger Friebe stets dabei – schießt die Mannschaft erstmals in der dritt - 
höchsten Klasse ihre Rundenwettkämpfe aus. Die erfolgreiche Dritte stellte 
sich zur Aufstiegs- und Mannschaftsfeier dem Fotografen. Von links: Rolf 
Ruby, Jasmin Ruby, Marc Stwerka, Ute Schöttke, Ludger Friebe (Mann-
schaftsführer), Sebastian Thiel und Udo Krawczyk. Der Aufstieg in die C-
Klasse bedeutet ein Novum im Stadtverband der Schützenvereine von 
Hamm. Da sich die Erste nicht in der B-Klasse halten konnte, schießen nun 
alle drei Höveler Mannschaften in einer Klasse des Stadtverbandes die 
Höveler Mannschaftsvereinsmeisterschaft aus.

Eltern-Kind-Pokal
Wie nun auch schon fast traditionell, trafen sich  am 4. November 2018 bei 
Kaffee, Kuchen und Softdrinks wieder interessierte Kinder im Schützenheim, 
um sich mit dem Schießsport vertraut zu machen. Der dabei in einem lustigen 
Wettkampf errungene Pokal ging in diesem Jahr an Anna Noll. Sie setzte sich 
mit ihrem Papa Mat thias bei den insgesamt sechs Mannschaften durch.  

Wir bedanken uns bei dem Förderverein für diese tolle Unterstützung.



Hot Shots-Pokalschießen 
am 31. Oktober 2018 
 „Wenn Jesus den Riesenkürbis nicht 
besiegt hätte, wären wir alle gar nicht 
mehr da!“ 

Vom Halloweenstress völlig kalt ge- 
lassen, trafen wir uns wie alljährlich, 
um „Unserm Onkel sein Pokal“ aus- 
zuschießen. Unsere Vorjahressiegerin 
Gabi war für die Organisation und das 
Essen zuständig, sodass wir uns um 
nichts sorgen mussten, außer um ihre 
Nachfolge. 

Nach einem lustigen Schießen holte 
Yvonne mit dem 253. Schuss den 
Vogel von der Schraube. Vorher schoss sie bereits mit dem 13. Schuss die 
Krone ab. Andrea sicherte sich den Apfel (22.), Gabi wollte das Zepter haben 
(34.) und Anna räumte das Fass ab (76.).  

Wie man dem Foto entnehmen kann, hatten wir sehr viel Spaß und danken 
Gabi für die Organisation und die Auswahl der Präsente.

Hot Shots-Ausflug am 3. November 2018 
Als Andrea und Anna uns zur Bushaltestelle nach Schwienhorst bestellten, 
wurde viel über unser Ausflugsziel 2018 spekuliert. Da der Tag für alle übrigen 
Hot Shots – wie immer – eine Überraschung war, war die Vorfreude groß. 

So standen wir nun mit einem Bollerwagen voller Getränke und wettertauglich 
angezogen im Herzen Hövels. 

Gestartet wurde mit einer kleinen Stärkung und wir zogen los. Unter vollständig 
richtiger Beantwortung aller Fragen zu unserem schönen Stadtteil (ja, auch die 
Zugereisten waren hier sehr im Stoff!) erspielten wir uns einen zu bewältigen-
den Weg. Dieser führte uns schließlich zum Schützenplatz. 

Auf dem Gelände und im Schützenheim hatten die beiden Organisatorinnen 
einen Escape Room für uns geschaffen. Mit Hinweisen wurden wir zur Auflösung 
von Rätseln und zur Bewältigung von Teamaufgaben gelotst.  

Bernhard Langerbein 
Zimmerermeister

Erlenfeldstraße 50 · 59075 Hamm 
Tel. 0 23 81 / 97 42 73 · Fax 0 23 81 / 97 43 29 
Mobil 01 70 / 2 66 82 75 
bernhard-langerbein@t-online.de
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Wir bewältigten überraschen-
derweise den Tower of Power 
und auch das Flotte Rohr führ-
te uns zum Ziel. Es war span-
nend und aufregend zugleich, 
da man nie wusste, was einen 
als nächstes erwartete. 

Wofür sind 3 Wertmarken und 
eine Bockumer Krawatte? Wer ist die Leiche vorm Schießstand? Kann man 
Schwarzlicht nur im Dunkeln benutzen? 

Müde und aufgekratzt zugleich lösten wir alle Rätsel, fanden unseren pinken 
Schatz letztendlich und machten uns über das türkische Buffet her. 

Vielen Dank für die tolle Vorbereitung. 

Hot… Shots, Hot… Shots, Hot… Shots, akkurat…



Familienfeste

Kinderschützenfest 2018 
Was für ein Tag, der 30. Juni 2018 !!! 
Sommer, Sonne, Sonnenschein – und 
das nicht zu knapp! Die Rahmenbedin-
gungen für ein unvergessliches Kinder-
schützenfest waren also gegeben – 
und so sollte es auch werden. 

Los ging es mit dem obligatorischen 
Abholen des Königspaares aus 2017: 
Len Weniger und Marie Tewes. 

In leichter Anzugsordnung hatten sich 
viele Schützenbrüder und noch mehr 
Kinder an der Gaststätte „Overberg-
stuben“ eingefunden, um dem Königs-
paar ihre Aufwartung zu machen. Un-
ter den Klängen des Musikcorps 
„White Heads“ nahmen Len und Marie 
die Kompanie ab. Ausgerüstet mit den 
neuen Mützen für den Kinderzug for-
mierte sich der Zug und setzte sich 
nach den üblichen Kommandos un-
seres Oberst Peter zielstrebig zum 
Schützenplatz in Bewegung.  

Sogleich ging es an die einzelnen 
Spielstände. Sei es nun der riesen - 
große Wabbelberg, die Hüpfburg, das 
Spielemobil oder die einzelnen Ge-
schicklichkeitsspiele. Besonders be-

liebt waren hierbei auch die Glitzer-Tattoos: Ob Glitzer-Giraffe oder Glitzer-Elsa, 
jeder, ob jung oder alt, fand sein passendes Motiv.  

Der Großteil der Besucher suchte sich nun ein schattiges Plätzchen unter dem 
Fallschirm oder probierte die ein oder andere Köstlichkeit an der Kuchentheke 
oder dem Grillstand. Niemand kam zu kurz. Besonders der Eis-Kaffee war bei 
diesen Temperaturen äußerst beliebt. 

Bevor es aber dem bunt bemalten Vogel an den Kragen ging, stand die Taufe 
des Königsadlers an. Aus den eingereichten Namen wurde der Vorschlag von 
Lina Prehm gezogen. Und so taufte unser Königspaar 2017 Len und Marie den 
Vogel auf den Namen „Max“ und das Vogelschießen konnte beginnen. Immer 

wieder stellten sich die Kinder an, um den alles entscheidenden Schuss abzu-
geben. Pascal Ruby war schließlich der glückliche Schütze! Nachdem sich die 
Überraschung ein wenig gelegt hatte, erkor er sich Julia Frevel zur Mitregentin. 
Kinderkönigspaar 2018: Pascal Ruby und Julia Frevel 

Doch der Nachmittag war noch lange nicht vorbei. Ein wenig Abkühlung ver-
schafften den Besuchern Holger und Thomas mit den riesigen Wasserkanonen. 
Dabei wurden aber nicht nur die Kinder nass … 

Ein wenig abgekühlt an diesem sonnigen Nachmittag, stand jetzt der zweite 
Höhepunkt des Tages auf dem Programm: die Tombola. Nachdem unsere 
Königspaare aus 2017 und 2018 fast alle Lose an den Mann und die Frau 
gebracht hatten, konnte die Verlosung beginnen. An einem schattigen Plätz-
chen erwartete man nun mit Spannung 
die Ziehung der erhofften Zahlen. Die 
glücklichen Gewinner begutachteten ihre 
Gewinne und wer leer ausging, kann auf 
2019 hoffen. 

Nach einem abschließenden Ritt des Kö-
nigspaares auf unserem Vereinspferd Olivia 
klang der Nachmittag am Lagerfeuer aus. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Helfern, Unterstützern und Gönnern herz-
lich bedanken. Ohne Euch wäre das Fest 
so nicht möglich.  

Es ist immer wieder überragend, wie viel 
Unterstützung und Hilfe für so einen Tag 
zusammenkommt. Herzlichen Dank!!! 

„HORRIDO!“ – Ralph Knippenkötter

44 45



47

Familienzelten 2018 
Die erste Standardfrage auf dem Schützenfest wurde immer mit „Ja“ beant-
wortet, die zweite Standardfrage erhielt als Antwort stets „18. August“. Was 
gefragt wurde? 1. Frage: Macht ihr wieder das Familienzelten am Schützen-
platz? 2. Frage: Wann findet das denn statt? An dieser kleinen Anekdote merkt 
man, dass die Veranstaltung in den letzten Jahren ein voller Erfolg war und 
sich mittlerweile eine kleine Tradition gebildet hat. Und in diesem Jahr? Auch 
diesmal waren mehr als 50 Personen auf dem Schützenplatz, um an einem 
Samstag im August ihre Zelte aufzubauen, einen netten Nachmittag zu verbrin-
gen oder einfach „Hallo“ zu sagen. 
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Die Veranstaltung ist eigentlich ganz einfach: Am frühen Nachmitttag erreichten 
die Teilnehmer den Schützenplatz und sicherten sich die besten Plätze für ihre 
Zelte. Entscheidende Kriterien für diese Plätze waren nach den Erfahrungen der 
letzten Jahre der Weg zur Toilette, für die Eltern vielleicht eher zum Kühl-
schrank, und die Lautstärke, die einige Familienväter nachts beim Schlaf ver-
breiten. Erfreulicherweise waren dieses Jahr auch einige ganz neue Gesichter 
dabei, sodass sich eine kleine Zeltstadt bildete. Danach folgte auch dieses Jahr 
eine bunte Veranstaltung, bei der die Kinder auf einer Hüpfburg toben, Holz-
zwerge basteln oder Fahrzeuge des Spielmobils der Stadt Hamm nutzen konn-
ten. Die Erwachsenen hatten währenddessen die Gelegenheit, nach Herzens-
lust zu quatschen oder einen Kaffee oder andere Getränke zu sich zu nehmen. 

In den Abendstunden wurde gegrillt 
und anschließend trotz großer Trocken-
heit auch ein Lagerfeuer entzündet. 
Erstmalig wurde auch eine Nachtwan-
derung über den Friedhof gemacht. Zu 
später Stunde verabschiedeten sich 
nach und nach die kleinen Teilnehmer 
(oder auch die müden großen) in die 
entsprechenden Zelte, sodass nur 
noch ein harter Kern in geselliger Run-
de beisammen saß. Ein ganz harter 

Kern schaffte es nachts noch nicht einmal in das eigene Zelt, sondern betrieb 
Brandwache. Das Wetter war dieses Mal perfekt, sodass die Gruppe bei gutem 
Wetter am nächsten Morgen die Veranstaltung mit einem leckeren Frühstück 
ausklingen lassen konnte. Sowohl die Kinder als auch die Eltern gingen ein we-
nig müde, aber total zufrieden über das „kleine Abenteuer Zelten“ nach Hause. 

Die Veranstaltung ist also eigentlich sehr einfach, es ist aber einfach tausend-
mal schöner, sie in einer Gemeinschaft mit netten Menschen durchzuführen, als 
dass jeder allein für sich im heimischen Garten sein Zelt aufbaut. Danke an 
alle Beteiligten, die mitgeholfen haben, dass es ein so schöner Nachmittag, 
Abend und auch Morgen wurde.

Helau und Alaaf!!! 
Der Bürgerschützenverein Hövel ist ein 
großer Verein und trägt sehr viel zur Ge-
meinschaftsbildung in unserem Stadtteil 
Bockum-Hövel bei. Deshalb wollen wir an-
dere Projekte unterstützen und haben uns 
überlegt, mit dem Kinderzug zum ersten 
Mal am Karnevalsumzug in Bockum-Hövel 
am 3. März 2019 teilzunehmen und unseren Verein dort würdig zu vertreten. 
Alle Karnevalisten oder solche, die es werden wollen, also aufgepasst: Wer als 
Familie Lust hat, an unserer Fußgruppe vom Kinderzug teilzunehmen, der 
meldet sich bitte bei Familie Grabenmeier (joerggr@benmeier.de oder Telefon 
87 69 929). Dort erhaltet ihr die nötigen Informationen (Kostüm, Motto etc.). 
Der Ausklang des Umzugs findet im Schützenheim statt, sodass sich alle im 
Anschluss über ihre Erlebnisse im Zug austauschen können. In den Wochen 
zuvor wird es ein Vorbereitungstreffen geben, bei dem wir organisatorische 
Fragen klären und das Wurfmaterial verteilen. Wer Lust hat, uns diesbezüglich 
mit Spenden zu unterstützen (denn der Weg ist weit), kann sich gerne ebenfalls 
melden. Die Kosten pro Familie liegen bei 5 €, damit wir ein kleines Startkapital 
für unsere Aktion haben. Wir freuen uns über eure Teilnahme!



Tauziehen 2018 
Zum Abschluss des Sommers wurde es noch einmal sportlich auf unserem 
Schützenplatz. Das 4. Tauziehen von Hövel stand auf dem Programm. 

Acht Teams waren unserer Einladung gefolgt bzw. haben sich auf dem Platz 
spontan gebildet. Dies waren im Einzelnen: Bash Brothers aus Bönen, Hammer 
Aces, Freundeskreis Krombacher Elf, Zug 4¾ Heavy, Zug 4¾ Light, Waltra’s 
Schergen, Hofstaat 2018 Damen, Hofstaat 2018 Herren und die Damen des 
Zugs 4¾. 

Nach der Auslosung der Gruppen durch unsere Königin Anja konnten die ersten 
Wettkämpfe beginnen. Frohen Mutes und voller Zuversicht gingen die Teams 
ans Werk. Unter den lauten Anfeuerungen der Zuschauer wurde verbissen um 

Gruppenveranstaltungen

jeden Zentimeter gekämpft. Die Pausen wurden zum Luft holen bzw. zur 
Stärkung am Grill- und Getränkestand genutzt. Außerdem wurden einige Dis-
ziplinen der Highland Games vorgestellt: Hufeisenwurf, Gewichtweitwurf und 

Heusack-Hochwurf. Und unter der fachkundigen 
Anleitung unserer „Rabauken“ Sven und Martin 
wurde so manch verborgenes Talent entdeckt. 

Nach einiger Zeit standen die Halbfinalisten fest. 
Die Bash Brothers, Zug 4¾ Heavy, Hofstaat 2018 
Herren und Waltra’s Schergen. Hier setzten sich 
die Bash Brothers und der Zug 4¾ Heavy durch 
und so kam es zur Neuauflage des Duells der 
Highland Games vom August 2018. Aber auch 
diesmal behielten die Bash Brothers die Ober-
hand und können sich nun auch Sieger des 
Tauziehens von Hövel nennen. Die Freude war 
groß und so wurde kurzerhand der Gewinn zur 
Verköstigung freigegeben. 
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Aber auch die beiden Damen-Mannschaften haben sich wacker geschlagen. 
So konnte der ein oder andere Pull gewonnen werden. Besonders dann, wenn 
es gegen die eigenen Ehemänner ging. 

In dem reinen Damen-Duell siegten die Damen des Hofstaats 2018. Aber beide 
Mannschaften bekamen ihren mehr als verdienten Gewinn. Die Hofstaat-Damen 
konnten zudem noch einen Preis abstauben und zwar für das beste Kostüm. 

Nachdem alle Preise verteilt und die obligatorischen Fotos gemacht wurden, 
ging es zur abschließenden Versöhnungsfeier ins Schützenheim. Bei dem ein 
oder anderen Kaltgetränk wurden die Wettkämpfe noch einmal 
ausführlich analysiert und der Abend klang langsam aus.  
Das Fazit des Tages: Eine Riesengaudi für alle!!! 

An dieser Stelle möchte ich mich noch im Namen des  
Vorbereitungsteams bei allen Helfern und Unterstützern  
für die großartige Hilfe herzlich bedanken! 

„Horrido!“ – Ralph Knippenkötter 
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Highland Games 
In diesem Jahr starteten wir 
mit einem leicht veränderten 
Team in die Highland Games. Aus 
gesundheitlichen Gründen waren 
Christian Klause und Christoph 
Eschhaus nicht mit dabei, wurden 
aber von Michael Kottlowski und 
Lukas Hellmann super ersetzt. Wie 
in jedem Jahr hatten wir wieder viel 
Spaß, auch wenn das Wetter uns hin 
und wieder Regen bescherte und wir 
doch reichlich nass wurden. In diesem 
Jahr konnten wir uns in verschiedenen 
Disziplinen verbessern, aber es reichte dann doch nur für den 5. Platz. Die 
Veranstalter der Games hatten für dieses Jahr bei der Kugel-Disziplin eine 
kleine Bonusübung eingebaut. Die 90-kg-Kugel war sonst die größte Kugel und 
wer die in diesem Jahr bewältigt hatte, durfte mit der neuen 113,9 kg-Kugel bei 
einem Versuch noch einmal 2 Punkte zusätzlich erkämpfen. Martin Eschhaus 
war der einzige Glückliche in unserem Team, der es geschafft hat, die Kugel zu 
bewältigen. 

Waterkamp 33 · 59075 Hamm 
Telefon: 0 23 81-95 68 478 · Mobil 0170-8336119 
Email: schultedt@web.de

 Schöne Zähne 

 bekommen Sie 

von uns…
 … nur lächeln 
müssen Sie selber!

DENTALTECHNIK GmbH

Highland Games 2018

Leider mussten wir in diesem Jahr 
auch noch mit einigen Verletzungen 
klar kommen, wie zum Beispiel einem 
Muskelfaserriss, einer leichten Schul-
terzerrung, einem verstauchten Zeh und 
diversen kleineren Blessuren. Beim 
Fassrollen gab unser Team auch wie-
der alles und war mit viel Spaß dabei. 

Ich denke, die Bilder sprechen für sich, 
wenn man von viel Spaß und einer 
Materialschlacht spricht. 

Zum Schluss kam dann unsere Königsdisziplin, das Tauziehen. In den letzten 
Jahren unserer Teilnahme bei den Games waren wir ungeschlagen, in diesem 
Jahr mussten wir uns dann doch der Mannschaft geschlagen geben, die 
im letzten Jahr im Finale gegen uns verlor. Es waren herrliche und schöne 
Highland Games.
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Im Schatten
der Fördertürme

☎ 713 47
Hamm,

Hohenhöveler Straße 8

Trauerhalle:
Hauerwinkel 6

24
Stunden

www.bestattungshaus-loer.de
info@bestattungshaus-loer.de

KARL BEUSCHER
RESTAURATIONSBETRIEBE GMBH

Gewerbepark Rhynern · Heinrich-Welken-Straße 21
59069 Hamm · Telefon (0 2385) 15 58 · Telefax 34 69
E-Mail: info@beuscher-gmbh.de · www.beuscher-gmbh.de

Wir sorgen für kühle Getränke und leckere Speisen

Veranstaltungs-Service
● Festzelte
● Festmaterial

Klappmöbel (Tische, Stühle,
Bänke), Stehtische
Terrassenstrahler, Gläser

● Schankmaterial
Kühl- und 
Verkaufsfahrzeuge
Zapfanlagen, 
Theken, Kühltruhen

Getränkevertrieb
● Fass- und 

Flaschenbiere
● Bier-

spezialitäten
● Alkoholfreie

Getränke
● Spirituosen
● Wein und Sekt

Festbewirtschaftungen 
● Volksfeste
● Betriebsfeiern
● Jubiläen
● private 

Veranstaltungen

Seit
1982

AOK-Lauf 2017 
Auch in diesem Jahr wuchs unsere kleine Laufgruppe wieder um einige 
Läufer und Läuferinnen an. Dank der Spende des Fördervereins konnten 
wir in diesem Jahr einheitlich mit neuen Laufshirts an den Start gehen. Auch 
die leicht veränderte Laufstrecke konnte unsere Lust und den Spaß am 
Laufen nicht nehmen. Da die Rückmeldungen unserer Teilnehmer sehr 
positiv waren und ich das auch so sah, war das wieder eine gelungene 
Veranstaltung, die auch im Anschluss mit dem ein oder anderen Kaltgetränk 
einen schönen Abschluss fand. Ich freue mich schon auf das nächste Jahr, 
um mit euch zu laufen! 

Auch 2019 könnt Ihr euch wieder unter 0174/ 3389687 zu den im nächsten 
Jahr noch bekannt gegebenen Terminen anmelden. 

Sven Hauptvogel
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Bierkönigfest 2018 
Bei bestem Wetter traten Anfang September 
viele gut gelaunte Avantgardisten zum diesjähri-
gen Bierkönigschießen an. Da der noch amtie-
rende Bierkönig Dennis Sommer hieß, kamen wir 
gleich zweimal in den Genuss, von der Familie 
Sommer bewirtet zu werden. Nach dem ein oder 
anderen kleinen Glas Pils waren viele Avant- 
gardisten doch recht froh, dass der Weg vom 
Anwesen der Sommers zum Schützenplatz auch 
nach dem letzten verzehrten Tropfen aus dem 
Fass gut zu meistern war.  

Es folgte ein spannendes Schießen, bei dem 
die Insignien in Windeseile ihre Meister fanden.  

 

 

 

 

Eben dieser Tobias Männel erlangte in einem 
spannenden Schießen die Königswürde und 
machte seine Freundin Meike zur glücklichen 
Regentin über die Avantgarde aus Hövel.  

Es folgte eine wilde Partynacht, die für den ein oder anderen schon ein frühes 
Ende nahm und so manch einer einsehen musste, dass er sich doch nicht mehr 
zum allerjüngsten Schlag zählen kann… 

Hopfenparty im Anno 03 

Wäre unser Bericht zu dem Schützenjahr der letzten Male 
hiermit beendet gewesen, so kam es dies Jahr anders. Aus 
der auf der Offiziersfahrt geborenen Idee, eine zweite Veranstaltung 
neben dem Tanz in den Mai auszurichten, sollte doch tatsächlich ernst werden.  

Wir haben uns zu diesem Schritt entschieden, um uns unabhängiger von oben 
genannter Veranstaltung zu machen und gleichzeitig etwas völlig Neues zu 
schaffen. Angelehnt an das alte „Herbstkränzchen“ ging es für uns in den alt-
ehrwürdigen Saalbau. Die Vorbereitungen zogen sich über Monate hinweg und 
hatten auf ungewohntem Gebiet doch einiges an Herausforderungen zu bieten. 

Avantgarde
An dieser Stelle geht ein Dank raus an 
das kleine Planungsteam der Offiziere. 
Natürlich wollen wir uns auch von 
ganzem Herzen bei Wolfgang und 
Holger bedanken. Man kann es als 
ganz selbstverständlich ansehen, dass 
ihr uns im Vorfeld unterstützt habt, wir 
tun dies aber nicht. Großen Dank! 

Als Highlight des Abends brauchten 
wir aber noch etwas ganz Besonderes. 
Etwas von Hand gemacht, wie aus 

einem Guss, bei dem die Sinne vor Freude tanzen. Und ja, wir haben uns ein 
wenig in euch verliebt.  

Liebes Pils-, Land- und Weizenbier, danke, dass ihr da wart! 

Aber nein, das reichte uns nicht. Es 
musste noch größer werden. Wir 
brauchten eine Band. Und nicht 
irgendeine, denn die Rolling Stones 
sind zu alt und AC/DC gerade in einer 
Schaffenspause. Wir wollten die eine, 
die, die es richtig drauf hat. Bei denen 
Freundschaft keine Phrase ist. Die sich 
über Monate getroffen haben, um für 
diesen Abend zu proben. Für euren 
Auftritt gibt es wohl nur einen Aus-
druck: „WOW“.  

Vielen, vielen Dank, es war unglaublich und stark, was ihr geleistet habt. Wir 
hoffen, dass ihr den Abend ebenso genossen habt wie wir und ihr wisst ja, 
man sieht sich immer zweimal im Leben.  

Die Veranstaltung steckt mit Sicherheit noch in den Kinderschuhen und bietet 
reichlich Verbesserungspotenzial. Wir würden uns aber freuen, wenn ihr uns 
weiterhin so zahlreich Rückmeldung gebt, positiver wie negativer Natur. Denn 

eins haben wir in den letzten Wochen 
gelernt, wir können sehr stolz sein auf 
so ein aktives Vereinsleben, welches 
nicht an den Grenzen der einzelnen 
Züge haltmacht, sondern darüber hin-
aus zeigt, was wir im Stande zu leisten 
sind, wenn wir zusammenarbeiten. 

„HORRIDO!“ 

Eure Avantgarde

 2. Schuss Krone Marcel Fischer
 5. Schuss Zepter Benjamin Humpert
23. Schuss Fass Stefan Schäfer
57. Schuss Apfel Tobias Männel



56 57

Aktivitäten der Züge

Alte Garde 
Unser alljähriges Alte-Garde-Königsschießen fand am 4. November 2017 im 
Schützenheim mit zahlreichen Schützenbrüdern statt. Wie jedes Jahr erwiesen 
sich alle Anwesenden als sehr treffsicher und somit war dem Vogel schnell der 
Garaus gemacht. Nach dem 109. Schuss gelang es Christian Klause zum 
zweiten Mal, sich die Königswürde der Alten Garde zu erringen. Die Insignien 
gingen vorher mit dem 21. Schuss an Christian Schmidt (Apfel), mit dem 44. 
Schuss an Christian Klause (Krone), mit dem 45. Schuss an Marc Stwerka 
(Zepter) und mit dem 54. Schuss an Timo Trosshardt (Fass). Nach Überreichen 
der Königskette an unseren neuen König verweilten wir wie gewohnt noch 
einige Stunden in geselliger Runde bei einigen Kalten und natürlich auch etwas 
gutem Essbaren. 

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung trafen sich am Freitag, dem 18. Mai 
2018, fast 30 Altgardisten, um unter Beiwohnen des 1. Vorsitzenden, Wolfgang 
Scheidsteger, ihren Vorstand zu wählen, der sich nun wie folgt zusammensetzt: 

1. Teamsprecher: Holger Augat 2. Teamsprecher: Hansi Haase  
1. Gerätewart: Martin Hubiak 2. Gerätewart: Andreas Sander  
Kassierer: Ludger Wittkamp Getränkewart: Stefan Prettenhofer 

Stand diesem Zeitpunkt ist die Mitgliedsstärke inzwischen auf 82 Schützen-
brüder angestiegen. 

Zum Schützenfest durften wir uns in diesem Jahr bereits zum 10. Mal bei 
Familie Sander an der Erlenfeldstraße treffen und hierbei letztmalig die Jäger-
klause in seiner ganzen Pracht bewundern. An dieser Stelle gilt nochmals der 
besondere Dank an Ehepaar Sander, die uns immer wieder aushalten „müssen“ 
und uns aber auch tatkräftig unterstützen.  

Für viel Freude sorgte diesmal der eigentlich als „Standortmarkierer“ der Alten 
Garde gedachte SkyDancer. Wirbelte er im Schützenfestgrün beim Treffen noch 

für unseren Zug, so erfreuten sich auf dem Schützen-
platz zuerst die anwesenden Kinder an diesem obskuren 
Objekt, ehe ihn die Avantgarde zum Schützenball ent-
führte und sich im Festzelt mit vollem Einsatz über ihn 
den ganzen Abend hermachte. Ein Wunder, das der arme 
Kerl dieses Wochenende schadlos überstanden hat. 

„HORRIDO!“ – Martin Holtmann

Bücher & mehr 
Hammer Straße 1 / Ecke Barsener Straße 

in 59075 Hamm-Bockum 

Bücher, Geschenk- & Dekoideen, Grußkarten, 
Schulbuchgeschäft / Schreibwaren 

Web-Shop: www.leseliebe-hellmann.de 
leseliebe@t-online.de 

☎ 0 23 81 - 48 26 200 oder 0170 - 20 60 491
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Zuginternes Schießen von 4¾
Nach dem glorreichen, ruhmreichen Erfolg des Schießens im Vorjahr fanden

sich diesmal 55 Teilnehmer zur Folgeveranstaltung ein, um die Nachfolge

unseres Vorjahres-Königs Michael Nülens zu ermitteln. Wir trafen uns am 6.

Oktober 2018 um 17:00 Uhr im Vereinsheim. Nachdem wir unsere liebe Königin

Anja und unseren lieben König Bernie begrüßt und einen ersten Trunk zum

Warm-up zu uns genommen hatten, starteten wir den Beschuss des Vogels.

Die diesjährigen Insignienschützen sind:

Gegen 19:30 Uhr stärkten wir uns mit Gulaschsuppe, um danach mit dem 272.

Schuss dem Vogel den Garaus zu machen. Den finalen Schuss gab Anke
Schmidt ab. Nach der Siegerehrung folgte der gemütliche, gesellige Teil des

Abends.

Für das Gelingen des Abends danken wir der Schießaufsicht Marc Stwerka und

dem Thekendienst Lukas Hellmann.

41. Schuss Krone Marcel Schliewe

68. Schuss Apfel Holger Bricke

78. Schuss Zepter Sven Hauptvogel

120. Schuss Fass Sarah Knippenkötter

Ergebnis des Abends:

Hier sieht man noch
die Trümmer rauchen,
der Rest ist nicht mehr
zu gebrauchen.

(Wilhelm Busch)

Blumen und Geschenke
Zeitgerechte Floristik

Dekoration

Inh. Claudia Niehues-Thüer
Uphofstraße 37-39 • Hamm • Telefon 02381/788256 • Telefax 02381/599186

www.blumen-thueer.de

GETRÄNKEGROSSHANDLUNGGETRÄNKEGROSSHANDLUNGGETRÄNKEGROSSHANDLUNGGETRÄNKEGROSSHANDLUNGGETRÄNKEGROSSHANDLUNG

Ralf Diekmann
Faß- und Flaschenbier
Alkoholfreie Getränke
Verleih von Zapfanlagen

Berliner Straße 39
59075 Hamm Tel : 02381 / 7 11 84

Fass- und Flaschenbier
Alkoholfreie Getränke
Verleih von Zapfanlagen

Berliner Straße 39
59075 Hamm - Tel.: 0 23 81 / 7 1184

GETRÄNKEGROSSHANDLUNG
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Termine 
des Bürgerschützenvereins Hövel 1906 e.V. 
im ersten Halbjahr 2019

Januar 
So 06.01.2019 11:00 Uhr Jubilar-Ehrung 2019 Schützenheim 
Sa 12.01.2019 17:30 Uhr JHV Schießgruppe Schützenheim 
Sa 19.01.2019 17:30 Uhr JHV Avantgarde Schützenheim 
Fr 25.01.2019 19:30 Uhr JHV Gesamtverein Schützenheim 
 
Februar 
Sa 23.02.2019 15:00 Uhr Seniorenkaffee Schützenheim 
 
März 
Fr 15.03.2019 19:00 Uhr Königstreffen Schützenheim 
Sa 16.03.2019 18:00 Uhr Königinnentreffen Schützenheim 
 
April 
So 18.04.2019 19:00 Uhr Offizierspokal Schützenheim 
So 21.04.2019 18:00 Uhr Osterfeuer Schützenplatz 
Di 30.04.2019 20:00 Uhr Tanz in den Mai Gewerbehof Hövel 
M 
Mai 
Fr 03.05.2019 18:00 Uhr G.-Schröder-Gedächtnispokal Schützenheim 
Sa 04.05.2019 15:00 Uhr Maigang Vorstand & Offiziere Hövel/Schützenheim 
Fr 10.05.2019 15:00 Uhr G.-Schröder-Gedächtnispokal Schützenheim 
Sa 25.05.2019 14:00 Uhr Kinderschützenfest Schützenplatz 
 
Juni 
Sa-Mo 08.-10.06.2019 (Pfingsten) Schützenfest Bockum 
Mi 19.06.2019 19:00 Uhr Vogelholen Knippenkötter 
Fr-So 28.-30.06.2019 Schützenfest Hövel 

www.sdk-bockum-hoevel.de

Die Spadaka Bockum-Hövel eG gratuliert dem 
amtierenden Schützenkönig des 

Bürgerschützenvereins Hövel 1906 e.V. 
und wünscht dem Königspaar eine 

schöne und erlebnisreiche Regentschaft!

Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 

des Bürgerschützenvereins Hövel 1906 e.V. 

wünschen wir ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes, glückliches neues Jahr 2019.

Weitere Terminhinweise siehe Homepage.

„Einmal König 
in Hövel sein!“




